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Ergebnisprotokoll zur Sitzung des Ortschaftsrates Kau 

Montag, 25.03.2019, 19:30 Uhr 

 

Öffentlich 

zu 1 B 30 neu 

Beschluss über die Vorzugsvariante und den Fragenkatalog 

Vorlage: 042/2019 

 

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 8 Ja-Stimmen): 

 

1. Der Gemeinderat der Stadt Tettnang spricht sich bei der Trassen-

führung im Zuge des Baus der Umgehungsstraße B 30 Meckenbeu-

ren für die Realisierung der Westvariante aus. 

 

2. Sollte sich diese Variante aus tatsächlichen oder rechtlichen 

Gründen nicht realisieren lassen, wird das Regierungspräsidium Tü-

bingen aufgefordert, im Interesse der Stadt Tettnang sowie ihrer 

Bürgerinnen und Bürger dafür Sorge zu tragen, dass die negativen 

Auswirkungen des Projekts auf ein Minimum reduziert werden. Dies 

gilt im Hinblick auf die Linienführung insbesondere für den Flä-

chenverbrauch und die damit verbundenen Nachteile für die 

Landwirtschaft, die Immissionen u.a. Lärm und Schadstoffe auf 

Siedlungsgebiete sowie die verkehrlichen Auswirkungen. 

 

3. Das Regierungspräsidium Tübingen wird aufgefordert, die nach-

stehenden Fragen im Rahmen einer öffentlichen Informations- und 

Diskussionsveranstaltung unter Beteiligung der Vertreterinnen und 

Vertreter der kommunalen Gremien sowie der Interessensgemein-

schaft sowohl mündlich als auch schriftlich Stellung zu nehmen. 

Fragen:  

 

1. In der Informationsveranstaltung am 23.10.2018 in Meckenbeu-

ren wurde auf die Umweltverträglichkeitsstudie  hingewiesen, 

die den Ausschlag für die Oststrasse gegeben hat. Diese Stu-

die muss in allen Details nachvollziehbar und einsehbar sein 

sowie veröffentlicht werden (was wurde wann und wo unter-

sucht). 

2. Welche Verkehrsströme kommen durch die Planung der B30 

neu auf die Stadt Tettnang zu oder führen durch diese durch? 

Und wie stellt sich das RP die Fortführung der auf Tettnang zu-

kommenden Verkehrsströme durch Tettnang vor? 

3. Wie ist der Knoten Tettnang Süd mit Auf- und Abfahrten ge-
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plant? Wird vom RP sichergestellt, dass im Bereich Moos unter-

halb von Tettnang keine Verknüpfung von der B30 zur Moos-

straße hergestellt wird? Reicht der Ausbau der Ausfahrt bei 

Fünfehrlen für das Erreichen von Tettnang nicht aus? 

4. Wie gedenkt das RP den Flächenausgleich für die betroffenen 

Landwirte auf der Gemarkung Tettnang zu gestalten (bewirt-

schaftbare Ersatzflächen)? 

5. Gibt es aktuelle Karten/Analysen zum Naturschutz/FFH-RL Na-

tura 2000-Belange im Vergleich vorher/nachher? 

6. Wie ist der Landverbrauch bei den Anschlüssen Ost und West 

im Vergleich? 

7. In welcher Art und Weise ist die Bevölkerung in den nahelie-

genden Wohngebieten betroffen (Gesund-

heit/Neuverlärmung), da schon zwei große Straßen (B467 und 

L333) vorhanden sind? 

 

 

 

 

zu 2 Kinderbetreuung in Tettnang 

Bedarfsplanung 2019/2020 

Vorlage: 034/2019 

 

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 8 Ja-Stimmen):   

 

 

1. Der Bedarfsplanung zur Kinderbetreuung 2019/2020 wird laut An-

lage zugestimmt. 

 

2. Den folgenden Erweiterungen bzw. Änderungen in der Kita Loreto 

wird zugestimmt: 

- Es entstehen zwei neue Krippengruppen (VÖ und GT46) mit insge-

samt 20 Plätzen. 

- Im Ü3-Bereich wird eine VÖ-Gruppe in eine GT46-Gruppe umge-

wandelt. 

 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, den Bedarfsplan zur Kinderbe-

treuung jährlich fortzuschreiben und dem Gemeinderat jeweils im 

Frühjahr vorzulegen. 

4. Der Ortschaftsrat bittet die Verwaltung zu prüfen, ob die Bedarfs-

planung zukünftig auf einen 3-Jahres-Ausblick erweitert werden 

kann. 

5.  Die Verwaltung wird beauftragt, dass der „Prozess Campus Kau“ 

mit in die vorliegende Bedarfsplanung 2019/2020 aufgenommen 

mit. 
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zu 3 Glasfaserausbau - Beseitigung der bestehenden weißen Flecken durch 

Bundesförderung 

Vorlage: 041/2019 

 

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 8 Ja-Stimmen): 

Der Antrag auf Beseitigung der bestehenden weißen Flecken (ca. 650) 

durch Bundesförderung mittels Ausschreibung des Versorgungsgebiets 

nach dem Wirtschaftlichkeitslückenmodell wird gestellt. Dies unter Be-

rücksichtigung der Sonderprogramme für unterversorgte Gewerbegebie-

te und der Anbindung von Schulen im Rahmen der obigen Maßnahme. 

 

 

 

zu 4 Mitteilungen und Anfragen 

 

Mitteilungen des Ortsvorstehers 

 

Es wird informiert, dass nach der  TA- Sitzung  die Bebauung Linde-Areal 

nochmals in den Gestaltungsbeirat am 28.5.19 gehe. 

 

Die Waldputzete findet  am 30.3.19 um 14 Uhr statt. 

 

Anfragen aus dem Ortschaftsrat 

 

Es wird bemängelt, dass die Stadtnachrichten hinter dem Ranken 

schlecht ausgeteilt werden. 

 

Die Mitteilungen und Anfragen wurden zur Kenntnis genommen. 
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